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Herren Verbandsliga Gr. Mitte Relegation

TTG Margretenhaun-Künzell : TV 1892 Großen-Linden II 
Samstag, 06.05.2023, 16:40 Uhr

Malsch tütet den Sieg für den TV 1892 Großen-Linden II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TV 1892
Großen-Linden II im umdisponierten Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte Relegation bei der TTG
Margretenhaun-Künzell fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu
kämpfen. Somit traten sowohl für die TTG Margretenhaun-Künzell, als auch für den TV 1892 Großen-
Linden II am Samstagnachmittag Ersatzspielern an.

Der Verlauf im Einzelnen: Der Start in die Partie hätte für Leutbecher / Müller besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frodl-Dietschmann / Krämer
noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Müller / Blucha und Horvath / Schreiber, die Müller / Blucha letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Müller / Erb im Match gegen Roßbild / Malsch. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Jörg Leutbecher hatte am Nachbartisch
seinen Gegner Simon Frodl-Dietschmann beim ungefährdeten 11:7, 11:4, 11:9 recht sicher im Griff,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte.
Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Philipp Horvath, da sein Gegner Moritz Enders nicht
antreten konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Zwar brachte Alexander Roßbild Niklas Müller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Niklas Müller mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher offen erwartete Partie. In toller Verfassung präsentierte sich Matthias Müller im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Uwe Schreiber.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Thorsten
Müller war im Einzel gegen Daniel Schmidt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marcel Erb beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Andre Malsch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG
Margretenhaun-Künzell und des TV 1892 Großen-Linden II. Nicht so gut lief es wenig später für Jörg
Leutbecher bei seinem 0:3 gegen Philipp Horvath, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Einen weiteren Punkt erhielt im Anschluss der TV 1892 Großen-Linden II, da Simon Frodl-
Dietschmann sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Es war ein langes Spiel, bis Niklas Müller
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Uwe Schreiber quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mittlerweile stand es damit 5:7. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Matthias Müller bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alexander Roßbild von Beginn an und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos
anerkennen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
ausgingen. Ohne Satzgewinn für Thorsten Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Andre Malsch. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Margretenhaun-Künzell die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 2:2 bei einem Saison-Sieg, einer Niederlage und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TV 1892 Großen-Linden II erreichte nach ihrem letzten
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Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:0. Auch für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TTG Margretenhaun-Künzell

Doppel: Leutbecher / Müller 1:0, Müller / Blucha 1:0, Müller / Erb 0:1 
Einzel: J. Leutbecher 1:1, M. Enders 0:2, N. Müller 1:1, M. Müller 0:2, T. Müller 1:1, M. Erb 0:1 

 TV 1892 Großen-Linden II
Doppel: Horvath / Schreiber 0:1, Frodl-Dietschmann / Krämer 0:1, Roßbild / Malsch 1:0 
Einzel: P. Horvath 2:0, S. Frodl-Dietschmann 1:1, U. Schreiber 2:0, A. Roßbild 1:1, A. Malsch 2:0, D.
Schmidt 0:1


